
MEINE PREISE 
 

mit 
  

Peter Simonischek und BartolomeyBittmann 
 

Bernhard-Liebhaber erwartet eine fulminante Prosakomödie auf dem höchsten Stand 
der Bernhardschen Kunst. Bissig, aber auch in selbstironischer Weise werden hier die 
verschiedenen Veranstaltungen geschildert. Darunter auch jene „Dankesrede“ des Autors 
bei der Preisverleihung des sg. „Kleinen Staatspreises“, wo es zu jenem Eklat kam, der in die 
Literaturgeschichte einging, wo Bernhard die Österreicher unter anderem pauschal als 
„Geschöpfe der Agonie“ bezeichnete… 

Erstmals wird 2009 "Meine Preise" veröffentlicht. Thomas Bernhard hat die Texte 
1980 fertiggestellt, aber zu seinen Lebzeiten nie publiziert. 

Das energiegeladene Duo BartolomeyBittmann umrahmt mit virtuosen und 
groovigen Eigenkompositionen die einzelnen Preise, wenn Österreichs Starschauspieler 
Peter Simonischek dem Großen Österreichischen Staatsbeschimpfer Bernhard seine 
unvergleichliche Stimme verleiht. 
 
 
Texte aus: Thomas Bernhard: „Meine Preise“ (Suhrkamp 2009) 
Musik von BartolomeyBittmann 

 
Peter Simonischek, Sprecher 
Duo BartolomeyBittmann 

Matthias Bartolomey, Violoncello 
Klemens Bittmann, Violine und Mandola 

 
 


